
wie oft ein gespräch stattfinden muss und 
wer was im elogbuch dokumentieren soll, 
steht auch in der weiterbildungsordnung: melden sie sich 

zügig für den 
Sonokurs an. 
Den zahlt die 
Klinik und wir 
stellen sie 
dafür frei. 

Mitte nächsten Jahres 
werden sie außerdem in 
die Notaufnahme wech-

seln und Im dritten 
Weiterbildungsjahr ist 

dann die Rotation auf die 
Intensivstation geplant. 

danke für das 
gespräch. 

können wir das 
gleich ins 
elogbuch 

eintragen?

wie läuft es 
denn bei dir mit 
dem elogbuch?

Ich habe mein eLog-
buch angelegt! Es war 
wirklich kein Problem. 

Und stell dir vor: 
ich dokumentiere 

meine Weiter-
bildung ...

So kann ich das auch unter-
wegs im Zug machen. Damit 
ich´s nicht vergesse, habe 

ich mir ein monatliches Memo 
in den Kalender eingetragen.

... und zwar per App

Übrigens wird 
die Befugnis 

unseres chefs gerade 
überprüft. das macht die ÄKWL 

alle acht Jahre auf antrag. 
dieses Jahr sind alle Befugten 

des Gebiets Innere Medizin 
dran. Die Folgebefugnis 

wird ab Januar 2026 
gelten. 

wir müssen dann im Portal einen 
neuen Weiterbildungsabschnitt 
für das eLogbuch anlegen, weil 
eine neue Befugnis zugeordnet 
werden muss. Das Sekretariat 

wird dazu Ende Dezember eine Info 
an alle Weiterzubildenden 

verschicken. 
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befugte Ärztinnen und Ärzte 
sind verpflichtet, die Richtigkeit 
der Dokumentation von in 
Weiterbildung befindlichen 
Ärztinnen und Ärzten im 
elogbuch zu bestätigen. 

sie führen mit den Ärztinnen 
und Ärzten in Weiterbildung 
nach Abschluss eines Weiterbil-
dungsabschnitts, mindestens 
jedoch einmal jährlich, ein 
Gespräch, in welchem der Stand 
der Weiterbildung von beiden 
beurteilt und im Logbuch 
dokumentiert wird. Bestehende 
Defizite werden aufgezeigt. 

(Vgl. § 5 Absätze 1 und 3, 
§ 8 Absatz 1 WO der ÄKWL) 

Hallo Jasmin! wie war 
dein weiterbildungs-
gespräch? sind alle 

inhalte von deinem chef 
bestätigt worden?  

es war sehr angenehm. ich hatte 
das elogbuch für meinen chef zwei 
wochen vorher freigegeben, so 

konnten wir im gespräch meine doku-
mentierten inhalte durchgehen. 

ich war sehr 
froh über das 
gespräch, denn 
dabei unterhiel-
ten wir uns 
auch über 
weitere schrit-
te in meiner 
weiterbildung ...


